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Etwa 90 Akteure auf und hinter der Bühne werden zu sehen und zu 
erleben sein in dem neuen, spannenden Musical von Marion und 
Gilbrecht Schäl. Das Musicalteam aus Falkenstein (im Vogtland) 
ist wieder auf Tournee. Viel Liebe und großes Engagement stecken 
wieder in allen Details des neuen Werkes, ein Markenzeichen, das 
das nun schon über Jahre bewährte Team auszeichnet. „Wüsten-
feuer“ beschreibt die spannende Völkerwanderung der Hebräer 
durch die Wüste, nämlich aus der Sklaverei in Ägypten zurück zu 
ihren geographischen Wurzeln. Bei dem großen dreiteiligen Werk 
wird das Sinfonieorchester Markneukirchen mitgeschnitten zu hö-
ren sein, dazu spielt eine Live-Band. Schauspieler, Solisten, Chor 
und Tänzer werden ihr Bestes geben. Ein ganzer Mitarbeiterstab 
steht an Licht- und Tontechnik, Kostümen und Requisiten. Fast im-
mer waren es voll besetzte Hallen, die bei dem Vorgänger-Musical 
„REBEKKA“ auf das Team warteten, als das Licht gelöscht wurde, 
die ersten Töne erklangen und die Spannung auf den Abend förm-
lich mit Händen zu greifen war. Seien Sie ganz herzlich willkommen!  
Kontaktdaten: www.wüstenfeuer.de,
E-Mail:   musical-wuestenfeuer@gmx.de
Telefon:   03745/73917
Post:   Marion und Gilbrecht Schäl,
    Am Markt 3, 08223 Falkenstein

Amtliche Bekanntmachungen

59. Sitzung des Stadtrates 
Am Dienstag, dem 28.01.2014, 19.00 Uhr, fand die 59. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rathauses statt. 

Tagesordnung – Öffentlicher Teil
1. Niederschrift der Sitzungen des Stadtrates vom 17.12.2013 und 

14.01.2014

2.  Erste Änderungssatzung der Satzung über die Form der öf-
fentlichen Bekanntmachung und öffentlichen Bekanntgabe 
und der ortsüblichen Bekanntmachung sowie der ortsüblichen 
Bekanntgabe in der Stadt Kirchberg (Bekanntmachungssat-
zung) vom ...

3.  Neubau der S 282n – Ortsumgehung Kirchberg

 hier: Bauerlaubnis für eine landschaftspflegerische Begleit- 
maßnahme zu Lasten der Flurstücke 359 und 360 der Gemar-
kung Saupersdorf und Gewährung eines Geh- und Fahrt-
rechtes zu Lasten des Flurstückes 120/40 der Gemarkung 
Saupersdorf

4.  Benutzungs- und Gebührenordnung für den Festsaal der Stadt 
Kirchberg

5. Bildung eines gemeinsamen Gemeindewahlausschusses für 
die Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hart-
mannsdorf und Hirschfeld

6.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 11 „Wohn- und Ge-
schäftshaus der Firma 2. RTLL Verwaltungsgesellschaft mbH“

7.  Anregungen und Mitteilungen

Tagesordnung – Nichtöffentlicher Teil
8.  Antrag auf Pfandfreigabe der im Grundbuch von Kirchberg in 

Abtl. II eingetragenen Rechte

 - Rückauflassungsvormerkung – bedingt – für die Stadt Kirch-
berg

Es wurden in öffentlicher Sitzung 
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 02/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Erste Änderungssat-
zung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 
und öffentlichen Bekanntgabe und der ortsüblichen Bekanntma-
chung sowie der ortsüblichen Bekanntgabe in der Stadt Kirchberg 
(Bekanntmachungssatzung) vom 28.01.2014.

Beschluss 03/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg erlaubt dem Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr unwiderruflich Teilflächen der Flurstücke 359 
und 360 der Gemarkung Saupersdorf in Größe von ca. 160 m2 und 
205 m2 für landschaftspflegerische Begleitmaßnahmen im Zusam-
menhang mit dem Neubau der S 282 n in Anspruch zu nehmen.

Beschluss 04/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Gewährung eines 
Geh- und Fahrtrechtes als beschränkte persönliche Dienstbarkeit 
zu Gunsten des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr auf das 
Flurstück 120/40 der Gemarkung Saupersdorf. Die für die Dienst-
barkeit in Anspruch genommene Fläche beträgt ca. 200 m2. Dem 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr obliegt die ordnungsgemä-
ße Instandhaltung, Instandsetzung und Verkehrssicherungspflicht. 
Die Kosten der Grundbucheintragung übernimmt das Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr.

Beschluss 05/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, für die Kommunalwahl 
am 25. Mai 2014 einen einheitlichen Gemeindewahlausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf 
und Hirschfeld zu bilden.
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Beschluss 06/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 11 „Wohn- und Ge-
schäftshaus der Firma 2. RTLL Verwaltungsgesellschaft mbH“ für 
das Grundstück Flurst. Nr. 1036/1 der Gemarkung Kirchberg zum 
Zweck der Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses mit zuge-
hörigen Außenanlagen. 

Beschluss 07/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Durchführung 
der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsge-
meinschaft mit den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und 
Hirschfeld „Wohn- und Geschäftshaus der Firma 2. RTLL Verwal-
tungsgesellschaft mbH“ für das Grundstück Flurst. Nr. 1036/1 der 
Gemarkung Kirchberg

Beschluss 08/14:
Mit der Firma „2. RTLL Verwaltungsgesellschaft mbH“ ist eine Ver-
einbarung zur anteiligen Übernahme der Planänderungskosten des 
Flächennutzungsplanes abzuschließen.

Beschluss 09/14:
Der Stadtrat billigt den vorliegenden Vorhaben- und Erschließungs-
plan und bestimmt den daraus zu entwickelnden Vorentwurf zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 11 „Wohn- und Geschäfts-
haus der Firma 2. RTLL Verwaltungsgesellschaft mbH“ für das 
Grundstück Flurst. Nr. 1036/1 der Gemarkung Kirchberg zur Durch-
führung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB.

Nichtöffentlich wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss 10/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Pfandfreigabe – 
Löschung der Rückauflassungsvormerkung – bedingt – für die Stadt 
Kirchberg bezüglich der Miteigentumsanteile der Eigentümer 
Wohnung Nr. 1 (UR-Nr. 1846/2013 Notar Thomas)
Wohnung Nr. 6 (UR-Nr. 2384/2013 Notar Thomas) und
Wohnung Nr. 7 (UR-Nr. 1651/2013 Notar Thomas)
Die Kosten der Pfandfreigabe-Löschung trägt der jeweilige Eigen-
tümer.

Beschluss 11/14:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Pfandfreigabe-Lö-
schung der Rückauflassungsvormerkung – bedingt – für die Stadt 
Kirchberg bezüglich der Miteigentumsanteile der Eigentümer der 
Wohnungen 2, 3, 4 und 5.
Die Kosten der Pfandfreigabe-Löschung trägt der jeweilige Eigen-
tümer.

D. Obst

Bürgermeisterin

45. Sitzung des Technischen Ausschusses 
Am 06.02.2014 fand die 45. Sitzung des Technischen Ausschusses 
statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1
Beschluss TA Nr. 2/2014 
Der Technische Ausschuss beschließt die Gewährung eines Zu-
schusses aus Mitteln des Programms „Stadtumbau Ost“, Förder-
gebiet „Östliche Altstadt“, für Modernisierungsmaßnahmen am 
Grundstück Lieboldstraße 16 in Kirchberg, Flurstück Nr. 91, in Höhe 
von max. 10.445,00 €uro. Mit dem Eigentümer ist hierüber eine städ-
tebauliche Vereinbarung abzuschließen.

TOP 2
Beschluss TA Nr. 3/2014
Der Technische Ausschuss bestätigt das Nachtragsangebot Nr. 1 
„Diverse Stahlarbeiten“ der Fa. Morgner & Sohn, Hoch-, Tief- und 
Brückenbau GmbH für die Sanierung der ehemaligen Kleinbahn-
brücke an der Gartenstraße in Höhe von 12.791,86 € brutto.

8. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit 
den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf 

und Hirschfeld
Am 11.02.2014, 18.00 Uhr, fand die 8. öffentliche Sitzung des Ge-
meinschaftsausschusses der Wahlperiode 2009 – 2014  im Ratssaal 
des Rathauses in Kirchberg statt.

Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte:
1. Niederschrift der Sitzung des Gemeinschaftsausschusses vom 

29.10.2013
2.  Polizeiverordnung zur Gewährleistung der öffentlichen Si-

cherheit und Ordnung im Gebiet der Stadt Kirchberg und der 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit den Gemeinden Cri-
nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld vom ...

3. Wahl des gemeinsamen Gemeindewahlausschusses der Ver-
waltungsgemeinschaft der Stadt Kirchberg mit den Gemein-
den Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

4. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden in öffentlicher Sitzung 
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 01/2014:
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt die Polizeiverordnung zur 
Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet 
der Stadt Kirchberg und der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg 
mit den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld 
vom 11.02.2014.
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Beschluss 02/ 2014:
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft der 
Stadt Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf 
und Hirschfeld wählt auf der Grundlage des § 9 Kommunalwahl-
gesetzes in Verbindung mit § 22 Absatz 7 Kommunalwahlordnung 
die Mitglieder des gemeinsamen Gemeindewahlausschusses für 
die Stadt-, Gemeinde- und Ortschaftsratswahlen und die Anzahl 
der Beisitzer wie folgt:

Beisitzer:  4

Vorsitzender: Herr Detlef Dix, Otto-Hue-Straße 2,
    08112 Wilkau-Haßlau
Stellvertreter:  Frau Gabriele Schäfer, OT Obercrinitz,
    Am Winkel 2, 08147 Crinitzberg

Beisitzer:  Frau Karin Adler, Südstraße 14, 08107 Kirchberg 
Stellvertreter:  Frau Änne Planitzer, Südstraße 1,
    08107 Kirchberg

Besitzer:   Frau Anita Lindner, OT Niedercrinitz,
    Talstraße 47, 08144 Hirschfeld
Stellvertreter: Frau Monika Seltmann, OT Hirschfeld,
    Hauptstraße 15, 08144 Hirschfeld

Beisitzer:  Frau Renate Klaußner, Rothenkirchener Str. 23,  
    08107 Hartmannsdorf
Stellvertreter: Frau Diana Unglaub, Rothenkirchener
    Straße 111 A, 08107 Hartmannsdorf

Beisitzer:  Herr Ronald Arlt, OT Bärenwalde, Auerbacher 
    Str. 15, 08147 Crinitzberg
Stellvertreter: Herr Günther Schäfer, OT Obercrinitz,
    Am Winkel 2, 08147 Crinitzberg

D. Obst
Gemeinschaftsvorsitzende

Erste Änderungssatzung der Satzung
über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 

und öffentliche Bekanntgabe und der ortsüblichen 
Bekanntmachung sowie der ortsüblichen Bekanntgabe in 

der Stadt Kirchberg (Bekanntmachungssatzung) 
vom 28.01.2014

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) vom 21. April 1993 (SächsGVBl. S. 301, 445), in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. 
S. 55, ber. S. 159), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. März 2013 
(SächsGVBl. S. 158) in Verbindung mit der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern über die Form kommunaler 
Bekanntmachungen (Kommunalbekanntmachungsverordnung 
-KomBekVO) vom 19. Dezember 1997 (SächsGVBl. 1998, S. 19) 
hat der Stadtrat der Stadt Kirchberg am 28.01.2014 folgende Erste 
Änderungssatzung der Satzung über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung und öffentlichen Bekanntgabe und der ortsüblichen 
Bekanntmachung sowie der ortsüblichen Bekanntgabe in der Stadt 
Kirchberg (Bekanntmachungssatzung) vom 28.01.2014 beschlos-
sen:

§ 1

Änderungsbestimmungen
§ 2 wird wie folgt neu gefasst:
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Kirchberg erfolgen, 

soweit keine besonderen gesetzlichen Bestimmungen bestehen, 
durch Einrücken in das Amtsblatt „Kirchberger Nachrichten“ der 
Stadt Kirchberg (im folgenden Amtsblatt). Die öffentliche Bekannt-
machung gilt mit Ablauf des Erscheinungstages des Amtsblattes als 
vollzogen. 

(2) Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt mit vollem Wortlaut. 
Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmigungspflichtig 
ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss auch die Tat-
sache der Genehmigung unter Angabe der Genehmigungsbehörde 
und des Datums der Genehmigung bekannt gemacht werden.

(3) Der Vollzug der öffentlichen Bekanntmachung ist in den Akten 
nachzuweisen.

(4) Das Amtsblatt erscheint regelmäßig einmal monatlich.

(5) Das Amtsblatt wird kostenlos an alle Haushalte der Stadt Kirch-
berg verteilt.Zusätzlich werden Exemplare des Amtsblattes in der 
Stadtverwaltung Kirchberg zur Abholung für die Einwohner bereit-
gestellt.

§ 2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung am 01.04.2014 in Kraft.

Kirchberg, den 28.01.2014

D. Obst

Bürgermeisterin

Hinweis:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften zu Stande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs- 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
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Amtsblatt nicht erhalten? Falls Sie das Amtsblatt einmal nicht erhalten 
sollten, melden Sie sich bitte unter folgender Telefon-Nr. 037602/83-100.
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Babybegrüßungsgeld der Stadt Kirchberg 

Bereits in der letzten Ausgabe der „Kirchberger Nachrichten“ infor-
mierten wir über das Babybegrüßungsgeld Stufe I und II der Stadt 
Kirchberg. Vergangenes Jahr erblickten 74 kleine Kirchberger das 
Licht der Welt. Bereits 2013 stellten 49 Sorgeberechtigte der an-
spruchsberechtigten Kinder einen Antrag auf Auszahlung des Ba-
bybegrüßungsgeldes Stufe I, welches innerhalb des 1. Lebensjahres 
zu beantragen ist und in den Jahren 2013 und 2014 zur Auszahlung 
kommt. Einen Antrag auf Auszahlung des Babybegrüßungsgeldes 
Stufe II stellten im letzten Jahr 21 Sorgeberechtigte für ihre Kinder. 
Anspruchsberechtigt waren 69 Kinder, die 2010 geboren wurden 
und ihren Hauptwohnsitz in der Stadt Kirchberg haben. Insge-
samt zahlte die Stadt Kirchberg im Jahr 2013 eine Gesamtsumme 

von 4.150,00 € für das Babybegrüßungsgeld Stufe I und II aus.  
Wir möchten alle Sorgeberechtigten nochmals darauf hinweisen, 
dass Anträge für das Babybegrüßungsgeld Stufe I und Stufe II je-
derzeit in der Stadtverwaltung Kirchberg, im Servicebüro (Eingang 
Neumarkt) oder bei Frau Raczeck (Zimmer 105) erhältlich sind.

S. Raczeck, Kita, Schulen und Soziales

Nächster Blutspendetermin in Kirchberg: 
   Donnerstag, der 06.03.2014,
   von 14.30 bis 19.00 Uhr in der Johanniter-
   Sozialstation, Goethestraße 7/
   Neubaugebiet. 
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Termine und Informationen

Die Bürgermeisterin 
gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Herrn Horst Hummel  am 15. März in Kirchberg
Herrn Heinz Beyer  am 17. März in Kirchberg
Zum 75. Geburtstag:
Frau Uda Rother   am 10. März in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Frau Helga Queck   am 06. März in Burkersdorf
Frau Brigitte Wappler  am 11. März in Kirchberg
Herrn Kurt Wilde   am 12. März in Wolfersgrün
Frau Brigitte Gruschwitz  am 14. März in Kirchberg
Frau Käte Wünsch   am 16. März in Kirchberg
Zum 85. Geburtstag:
Frau Hanna Thümmler  am 13. März in Kirchberg
Zum 91. Geburtstag:
Frau Hilde Fröhlich   am 10. März in Kirchberg
Zum 94. Geburtstag:
Frau Brunhilde Schreiter  am 06. März in Kirchberg
Zum 95. Geburtstag:
Herrn Gerhard Meier  am 17. März in Kirchberg

Änderung der Vertriebstermine der 
„Kirchberger Nachrichten“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der geänderten Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung und öffentlichen Bekanntgabe und der ortsübli-
chen Bekanntmachung sowie der ortsüblichen Bekanntgabe in der 
Stadt Kirchberg, möchten wir Ihnen hiermit die neuen Vertriebster-
mine bekannt geben. Wir bitten Sie, diese zu beachten.

S. Wolf, Öffentlichkeitsarbeit

Vertriebstermine des amtlichen 
Mitteilungsblattes der Stadt Kirchberg 

„Kirchberger Nachrichten“
ab April 2014

Ausgabe-Nr.  Redaktions-  Erscheinungs-
    schluss   tag
_____________________________________________________
05/2014   21.02.2014  05.03.2014
06/2014   07.03.2014  19.03.2014
07/2014   04.04.2014  16.04.2014
(Wahlausgabe)
08/2014   15.04.2014  30.04.2014
09/2014   14.05.2014  28.05.2014
10/2014   11.06.2014  25.06.2014
11/2014   16.07.2014  30.07.2014
12/2014   13.08.2014  27.08.2014
13/2014   10.09.2014  24.09.2014
14/2014   15.10.2014  29.10.2014
15/2014   12.11.2014  26.11.2014
16/2014   10.12.2014  31.12.2014

Jagdgenossenschaft Cunersdorf
Einladung

Am 21. März 2014 findet um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Cunersdorf eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.  Bestätigung der Tagesordnung
3.  Informationen des Jagdvorstandes
4.  Informationen der Jagdpächter
5.  Bericht des Kassenführers und Entlastung des Jagdvorstandes
6.  Beschlussfassung zur Satzung
7.  Diskussion und Meinungsaustausch
8.  Schlusswort

Eingeladen sind alle Grundeigentümer der Gemarkung Cunersdorf 
und Kirchberg (nördlicher Teil), die jagdlich bewirtschaftete Fläche 
besitzen. Zu dieser Versammlung lädt der Vorstand der Jagdgenos-
senschaft Cunersdorf recht herzlich ein. Für einen kleinen Imbiss 
ist gesorgt.

Dr. Uwe Wünsch, Jagdvorsteher

Kindertagesstätte Stangengrün – 
„Zwei Drachen laden ein!“

„Zwei Drachen, die Tee trinken“ – Drachennest?

Pustebild von Robbin

Zur Präsentation unseres Projektes „Unser Heimatort Stangengrün“ 
laden wir alle Interessierten herzlich in unseren Kindergarten ein. 
Die Veranstaltung findet am 21.03.2014 im Kindergarten „Spatzen-
nest“, Irfersgrüner Str. 2 in Stangengrün, statt.
Beginn: 17.00 Uhr. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Alle Kinder und Erzieher der Einrichtung

„Tag der offenen Tür“ an der Oberschule 
„Dr. Theodor Neubauer“

Die Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ lädt am Samstag, dem 
08.03.2014, von 9.30 bis 12.30 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Die Schulleitung

Nächster Redaktionsschluss: 07.03.2014
Nächster Erscheinungstag: 19.03.2014
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Programm vom 10. bis 21. März 2014 
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Montag
08.00 – 12.00 Uhr   Kinderbetreuung in der Gruppe
09.00 – 16.00 Uhr  Second Hand
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00 – 17.00 Uhr Kaffeestube
13.30 – 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 – 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag 
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff  
09.00 – 16.00 Uhr Second Hand
10.00 – 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 – 11.30 Uhr Babymassage
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 – 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
15.00 – 16.00 Uhr Rücken-Fit Ü50
16.00 – 17.00 Uhr Zumba (mit Kinderbetreuung)
17.00 – 17.45 Uhr Bauchtanz für Kinder
18.00 – 19.00 Uhr  Orientalischer Tanz (Bauchtanz)
19.45 – 20.30 Uhr Zumba
Mittwoch
09.00 – 12.00 Uhr Peddigrohr flechten
09.00 – 18.00 Uhr Second Hand
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 – 19.00 Uhr Kaffeestube
15.30 – 16.15 Uhr Tanzmäuse (3 – 6 Jahre)
16.15 – 17.00 Uhr  Tanzmäuse (3 – 6 Jahre) 
17.00 – 18.00 Uhr  Tanzmäuse (6 – 10 Jahre)
18.00 – 19.00 Uhr Dancing Teens (10 – 16 Jahre) 
Donnerstag
09.00 – 16.00 Uhr Second Hand
09.30 – 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 – 16.00 Uhr Kaffeestube
14.00 – 16.00 Uhr  Seniorennachmittag (ungerade KW)
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln (ungerade KW)
15.00 – 18.00 Uhr Töpfern

Außerdem:
montags: 
13.00 – 16.00 Uhr Beratung für Menschen mit Behinderung und 
  deren Angehörige
17.00 Uhr  Systemische Einzel-, Paar- und Familienberatung 
  (mit Anmeldung)
dienstags: 
14.00 – 16.00 Uhr Beratung der Jugend- und Familienhilfe
  (für hilfesuchende Eltern)
Mittwoch (1. und 3. im Monat) 
14.00 – 16.00 Uhr  Rat und Tipps beim Ausfüllen von Anträgen 
  und Formularen (Kindergeld-,
  Elterngeldantrag 
Donnerstag (1. und 3. im Monat) 
13.30 – 15.00 Uhr  Sprechstunde des Mieterschutzvereins 

Donnerstag, 13.03.14
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt
Donnerstag, 13.03.14
14.00 – 16.00 Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee & Kuchen
Donnerstag, 20.03.14
09.30 – 12.00 Uhr SHG Familien mit behinderten Kindern

Flexible Kinderbetreuung nach Absprache.
Kindergeburtstagsfeier nach Voranmeldung.

Hinweis
Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“ 

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,
führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine 
hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/ 
2048375, zu vereinbaren.

Hilfe!
Vorstand und Mitglieder für den Schulförderverein 

Grundschule Kirchberg e.V. gesucht
Der Schulförderverein Grundschule Kirchberg e.V. unterstützt Kin-
der in der Schule ideell, praktisch und finanziell. Wir wollen die 
Lern- und Lebensbedingungen in unserer Schule verbessern und 
zum eigentlichen Schulhaushalt zusätzliche finanzielle Mittel zur 
Verfügung stellen. Das geschieht durch Mitgliedsbeiträge, Spenden 
und Einnahmen durch Veranstaltungen, wie in den vergangenen 
Jahren der Weihnachtsmarktstand. Damit der in 2004 gegründete 
Förderverein nicht aufgelöst werden muss, suchen wir dringend ei-
nen neuen Vorstand und engagierte Mitglieder. Helfen sie uns, da-
mit wir auch in Zukunft zum Wohle ihrer Kinder unsere Aufgaben 
erfüllen können. Nähere Informationen erhalten sie bei Frau Richter 
unter Tel. 037602/66307.

Der Elternrat der Grundschule „Ernst Schneller“

Frauentagsfeier 
des Erzgebirgischen Heimatvereins

Liebe Kirchbergerinnen, liebe Gäste,
der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg e.V. lädt auch in diesem 
Jahr zur traditionellen Frauentagsfeier ein. Sie findet am 12. März 
2014 in der Vereinsbaude Niedercrinitzer Straße statt und beginnt 
15.00 Uhr. Die Mitglieder des Kirchberger Frauenchores werden 
uns wieder mit ihren Melodien erfreuen und stimmen uns auch mit 
kleinen Gedichten und humorigen Geschichten auf den kommen-
den Frühling ein. Für das leibliche Wohl wird mit einem kleinen Im-
biss gesorgt und unsere Bowle steht auch wieder bereit. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste.

Der Vorstand

Rückblick

Bericht zum 25. Vereinsturnier
Der SV 1861 Kirchberg e.V. hatte am 25.01.2014 zum alljährlichen 
Vereinshallenturnier geladen. Es war ein besonderes Jubiläum, da 
wir an diesem Tag das 25. Turnier austrugen. Der SVK ließ sich für 
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das Jubiläum etwas Besonderes einfallen. Erstmals war eine Stadt-
auswahl und der Bayern-Fanclub-Westsachsen-Bazis im Starter-
feld. Vor dem Turnier konnten wir Herrn Jörg Wutzler als einzigsten 
Spieler auszeichnen, welcher alle 25 Turniere gespielt hatte. Auch 
Erwin Lenke war bei allen Turnieren dabei und ließ sich die Ehre 
nicht nehmen, alle Spiele zu pfeifen. Das erste Hallenturnier wurde 
1990 vom damaligen, viel zu früh verstorbenen Übungsleiter der 
I. Mannschaft, Udo Düde, ins Leben gerufen und fand zehn Jahre in 
der Sporthalle Wilkau-Haßlau statt. Als am 29.08.1999 die städtische 
Sport- und Mehrzweckhalle eröffnet wurde, war es uns möglich, die-
ses Traditionsturnier ab 2000 in Kirchberg fortzusetzen.

Zum diesjährigen Turnier ist es uns gelungen, eine mit namenhaf-
ten Akteuren gespickte Stadtauswahl an den Start zu bringen. Für 
das Team liefen der frühere Bundesliga-Profi Sven Günther (1. FC 
Nürnberg, Eintracht Frankfurt/Main) und der ehemalige Oberliga-
spieler Steve Gorschinek (Vfb Auerbach) sowie Ronny Freitag, Rene 
Heiden, Florian Sachs, Randy Petzold und Norman Schubert auf. 
Betreut hat die Mannschaft Henri Schwarz. Wir hoffen, dass Steve 
Gorschinek sein Versprechen hält und seine Karriere in Kirchberg 
beenden wird sowie auch letztere drei Spieler bald ihr Können wie-
der bei uns unter Beweis stellen werden. Die 12 Vorrundenspiele 
führten in den zwei Gruppen zu folgenden Platzierungen:
Staffel A: 1. Stadtauswahl, 2. Alte Herren, 3. Kirchberg II,
   4. Trainer/ Eltern
Staffel B:  1. Kirchberg I, 2. Westsachsen-Bazis 3. Fans, 
   4. Jugendclub „Unrumpf“

Nach der Vorrunde erfolgten vor den zahlreich erschienenen be-
geisterten Zuschauern, zu denen auch die Bürgermeisterin der 
Borbergstadt, Dorothee Obst mit ihrem Mann gehörte die Auszeich-
nung verdienter Sportler des Vereins. Aus den Händen des Vorsit-
zenden des Kreisverbandes, Rainer Bock, nahmen Dietmar Kahler 
die Ehrennadel des Sächsischen Fußballvorstandes in Gold sowie 
Jörg Lenke und Peter Sachs in Bronze für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz, entgegen. Im Anschluss ehrte der Vorsitzende des Vereins, 
Manuel Kirst, Fußballer und Fans für ihre 40-, 25- bzw. 20-jährige 
Mitgliedschaft und Treue zum Verein.
Danke für 20 Jahre Mitgliedschaft: Robby Schönfeld, Sven Leist-
ner, Marco Werzner, Marcus Backofen, Manuel Kirst, Carsten Kunz. 
Danke für 25 Jahre Mitgliedschaft: Thomas Rausch, Matthias 
Wrobel, Andreas Leistner, Rocco Kuhnke, Sascha Zenker, Rico 
Schramm, Uwe Frenzel, Oliver Christen, Jörg Wutzler, Danilo Groß-
pietsch. 
Danke für 40 Jahre Mitgliedschaft: Jens Ringel
Erwin Lenke und Wilfried Tautz wurden danach zu Ehrenmitglie-
dern des Vereins ernannt. Wir wollten auch ein Vereinsmitglied aus 
seiner aktiven Laufbahn als Schiedsrichter verabschieden. Dazu 
war Kurt Müller vom Kreisverband extra angereist, um Harry Seidel 
zu verabschieden und Dank zu sagen. Harry Seidel konnte leider 
aus gesundheitlichen Gründen (Krankenhaus) nicht anwesend 
sein. Trotz allem bedankt sich der Verein bei ihm für sein jahrzehn-
telanges Engagement. 
Nach der Ehrung folgten die beiden Halbfinalspiele, aus denen die 
beiden Finalisten Westsachsen-Bazis und Kirchberg I hervorgingen. 

Im Anschluss wurden die Platzierungsspiele mit folgenden Ergeb-
nissen durchgeführt:
Spielen Platz 7: Trainer/Eltern – Jugendclub Unrumpf 0:4
Spielen Platz 5: Kirchberg II – Fans 4:3
Spielen Platz 3: Alte Herren – Stadtauswahl 4:2

Im abschließenden Finale besiegten die Westsachsen-Bazis die 
I. Mannschaft des SV 1861 Kirchberg mit 4:1 und nahmen als ver-
dienter Sieger den Wanderpokal in Empfang. Alle Spiele des Tur-
niers verliefen wohltuend fair. Für den reibungslosen Ablauf des 
Turniers sorgten die Sportfreunde Michael Jeetze und Dietmar 
Kahler in der Turnierleitung. Hervorzuheben ist noch der gute 
6. Platz unserer Fanclubmannschaft mit Benedikt und Robert Höfner, 
Maximilian Albert, Tristan Franz, Jonas Bachmann und Michael 
Dietrich, die sich wacker unter den Herren schlugen und von der 
guten Nachwuchsarbeit des Vereins zeugen. Bester Spieler wurde 
Robert Höfner, bester Torwart Benedikt Höfner und Torschützen-
könig mit acht Toren Philipp Wolf. 
Danken möchten wir unseren Sponsoren Herrn Seifert und Herrn 
Tölle von der Fa. WKFS und Herrn Dietmar Klötzer von der LVM-
Versicherung, welcher die Pokale für das Turnier gesponsert hat. 
Ein Dank gilt auch an alle Fans, die zahlreich zu diesem Turnier 
erschienen sind und an den Stadtrat der Stadt Kirchberg. Zum Ab-
schluss wollen wir all unseren Sponsoren ein großes Dankeschön 
aussprechen, ohne sie wäre ein intaktes Vereinsleben nicht möglich. 
Dazu gehört auch die Vorstandsarbeit, die Übungsleitertätigkeit und 
das Schiedsrichterwesen. Darum appelliere ich hiermit an alle Ver-
einsmitglieder oder Interessierte, sich für Aufgaben in diesen Funk-
tionen bereitzuerklären.

Mit sportlichen Grüßen
Manuel Kirst 
1. Vorsitzender, SV 1861 Kirchberg e.V.

Weiterführende Bildungseinrichtungen 
nach Klasse 4

In enger Kooperation zwischen der Grundschule 
„Ernst Schneller“ dem Gymnasium „Christoph Graupner“ 

sowie der Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ in Kirchberg 
gestalteten alle gemeinsam einen Projekttag im Rahmen 

des Sachunterrichts zum Thema: „Weiterführende 
Bildungseinrichtungen nach Klasse 4“

Alle Schüler der 4. Klassen verbrachten jeweils einen Projekttag an 
beiden Schulen und berichten heute davon. 
An dieser Stelle möchten sich die Schulleitung sowie das Lehrer-
team der Grundschule ganz herzlich bei beiden Schulleitern, Herrn 
Bachmann und Herrn Schubert, für die tolle Organisation bedan-
ken.

Viertklässler besuchen die Oberschule 
„Dr. Theodor Neubauer“ in Kirchberg

Am 30.01.2014 waren die Schüler der Ernst-Schneller-Grundschule 
an der Dr.-Theodor-Neubauer-Oberschule in Kirchberg. Natürlich 
waren alle Schüler der Klasse ganz aufgeregt. Schulleiter Herr Schu-
bert begrüßte uns herzlich, zeigte uns das Gebäude und verteilte 
alle Kinder in verschiedene Fachkabinette. Im PC-Raum bei Herrn 
Brödner durften wir uns Visitenkarten anfertigen, Frau Drieschner 
gab Physikunterricht und wir machten viele Experimente, z.B. lern-
ten wir, wie sich unser Auge täuschen kann. 
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Frau Opitz unterrichtet an dieser Schule Biologie und zeigte uns 
viele Sachen.
In der 6. Klasse arbeiten die Schüler mit dem Mikroskop und von 
der 8. bis zur 10. Klasse behandeln sie den menschlichen Körper. 
An der Schule gibt es auch viele AGs wie z.B. die Holzwürmer, die 
Sterngucker u.s.w. 

Lucy Roocke, Kl. 4b

Schülerin Lea Marie Wagner berichtet vom 
Projekttag im Gymnasium

Die 4. Klassen der Ernst-Schneller-Grundschule besuchten an zwei 
ausgewählten Tagen das Christoph-Graupner-Gymnasium. Alle wa-
ren natürlich sehr gespannt, was sie erwartet. Der Schulleiter Herr 
Bachmann begrüßte alle und gab den Ablauf des Tages in der Bib-
liothek bekannt. Die Grundschüler teilten sich in zwei Gruppen auf, 
dann begann die Führung.

Herr Fickenscher, der stellvertretende Schulleiter, brachte die 
1. Gruppe zu Frau Fink in die Bläserklasse. Die 2. Gruppe besuchte 
die Turnhalle. Dort ist für die Jugendlichen sogar eine Art Fitness-
Studio eingerichtet. Das fanden die Schüler super. Die andere 
Gruppe durfte stattdessen in ein Tenorhorn blasen. Viele wollten 
es anfangs nicht so recht, doch als sie hineingeblasen hatten, fan-
den sie es witzig. Dann wurde gewechselt. Als nächstes führte Herr  
Fickenscher die Schüler auf das Dach. Die Aussicht war toll. Da-
nach gingen sie wieder in zwei Gruppen zum Unterricht in Chemie, 

Physik, Geschichte und Biologie. In Geschichte durften die Schü-
ler sogar mit Unterricht machen. Dann trafen sie sich in der Biblio-
thek. Jetzt wurde erst mal eine Kleinigkeit gegessen. Nach der Pause 
ging es in den Lateinunterricht. Frau Ebert hatte 2 Schüler aus der 
12. Klasse mitgebracht, die sehr gut Latein konnten. Sie erklärten 
den Grundschülern, was Latein ist – eine tote Sprache, die nur noch 
wenige Christen sprechen. Danach spielten sie zusammen mit den 
Schülern Brettspiele wie z. B. Rundmühle. Alle fanden diese Spiele 
toll. Zum Schluss gab es für die Grundschüler eine Überraschung. 
Diese übergaben Herr Bachmann und Herr Fickenscher. Es waren 
kleine Lineale mit einem Foto des Schülers. Die Grundschule „Ernst 
Schneller“ bedankt sich bei allen Lehrern und Schülern des Chris-
toph-Graupner-Gymnasiums für den schönen Projekttag.

Lea Marie Wagner, Kl. 4b

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

sonntags: 
09.00 Uhr  Hl. Messe“
 Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr 

Hl. Messe mit Kleinkinderbetreuung
Mittwoch: 
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Röm.-kath. Pfarrei „Maria Königin des Friedens“, 
Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI, Tel. 0160 91237718, 
E-Mail: info@mkdf-k.de; Weitere Veranstaltungen und Termine fin-
den Sie auf unsere Homepage  www.mkdf-k.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Freitag, 07.03.204
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindesaal
Sonntag, 09.03.2014
09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Montag, 10.03.2014
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 11.03.2014
09.45 Uhr  Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
Mittwoch, 12.03.2014
10.00 Uhr Bibelstunde Pflegeheim am Pfarrwald
15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelstunde in Leutersbach
Freitag, 14.03.2014
16.30 Uhr Schnitzkreis
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 16.03.2014
09.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Montag, 17.03.2014
19.30 Uhr Kirchenchor
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Dienstag, 18.03.2014
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.30 Uhr Kirchenvorstandsitzung 
Mittwoch, 19.03.2014
09.30 Uhr Bibelstunde Pflegeheim am Borberg
15.00 Uhr Frauendienst Cunersdorf
15.30 Uhr  Krabbelkreis
19.00 Uhr Junge Gemeinde

St. Katharinenkirche Burkersdorf
Donnerstag, 06.03.2014
19.45 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 09.03.2014
19.00 Uhr Konzert für Oboe und Cembalo mit Werken aus Ba-

rock und Gegenwart
 Oboe – Thomas Hecker – Berlin, Cembalo – Andreas 

Hecker – Dresden
Donnerstag, 13.03.2014
19.45 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 16.03.2014
10.30 Uhr Gottesdienst

Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbeginn ab der 
Goethestr. 3/5/7 und dem Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie 
auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, 
wo dies aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie 
uns bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 
7176).

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stangengrün
Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stangengrün; 
Tel.: 037606/37775; 
Gottesdienst:  am 09.03. und 16.03.14 jeweils um 10.15 Uhr 

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 07.03.2014
19.30 Uhr Frauen laden zum Weltgebetstag ein
Sonntag, 09.03.2014
08.45 Uhr Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Dienstag
19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff
jeden Mittwoch
19.00 Uhr Bibelgespräch (abwechselnd in Kirchberg/Hart-

mannsdorf/nicht vom 03.03. bis 16.04., da 40-Tage-
Aktion)

jeden Donnerstag
19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 05.03.2014
19.30 Uhr Bibelbetrachtung:  (1. Petrusbrief)
 Gebetsgemeinschaft

Freitag, 07.03.2014
16.30 Uhr Jungschar
19.00 Uhr Teeniekreis
Samstag, 08.03.2014
19.30 Uhr Jugendstunde: Jugend-Special
Sonntag, 09.03.2014
10.15 Uhr Gottesdienst
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde
ab
14.30 Uhr Sportnachmittag  städt. Mehrzweckhalle
Mittwoch, 12.03.2014
19.30 Uhr Bibelbetrachtung:  (1. Petrusbrief)
 Gebetsgemeinschaft
Freitag, 14.03.2014
16.30 Uhr Jungschar
19.00 Uhr Teeniekreis
Samstag, 15.03.2014
19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 16.03.2014
10.15 Uhr Gottesdienst
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde
alle 2 Wochen 
10.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis (gerade KWs)

aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk 
Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt, Schriftenlager Neue 
Bundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag 19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Kinderstunde
   jeden 1., 3. und 5. So. mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag  14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag  19.30 Uhr Bibelstunde

Kirchgemeinde Hirschfeld mit Wolfersgrün
Freitag, 07.03.2014 
19.00 Uhr  Weltgebetstag in Hirschfeld
Sonntag, 09.03.2014 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld
Mittwoch, 12.03.2014
19.45 Uhr Gesprächskreis Wolfersgr. im Kirchgemeindehaus
Donnerstag, 13.03.2014
16.00 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus Hirschfeld
16.00 Uhr Mütterdienst im Pfarrhaus Hirschfeld
16.00 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus Hirschfeld
Freitag, 14.03.2014
20.00 Uhr „FRAK“
Sonntag, 16.03.2014
09.00 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün mit Hlg. Abm und Kinder-

gottesdienst
Mittwoch, 19.03.2014
14.00 Uhr Seniorenkreis Wolfersgrün im Kirchgemeindehaus


